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France | at 300 KM H

Bildbeschreibung!)

Eine verschwommene, verzerrte Ansicht eines griinen Feldes mit grasenden Pferden, aufgenommen durch
ein Zugfenster.

Analyse?)

Diese Fotografie prdsentiert eine pastorale Szene, die scheinbar durch eine sich bewegende Linse auf-
genommen wurde, was zu einer verschwommenen und traumartigen Qualitdt fiihrt. Eine weite griine
Weideflache dominiert den Rahmen, unterbrochen von einer sich schlangelnden Zaunlinie. In der Ferne
grasen einige Pferde friedlich und verleihen der Landschaft einen Hauch von Gelassenheit. Die rechte
Seite der Fotografie ist durch eine starke Bewegungsunscharfe gekennzeichnet, die Geschwindigkeit und
Ubergang suggeriert und moglicherweise vorbeiziehende Objekte darstellt. Der Gesamteffekt ist der einer
verganglichen Schonheit und der fliichtigen Natur der Beobachtung, die den Betrachter einladt, iiber
die Schénheit nachzudenken, die in alltdglichen Momenten zu finden ist.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d005552.html
https://frank-titze.art/d/d005552.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

005552 - France | at 300 KM H

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2017 10/2017 12/2017
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Frankreich | bei 300 KM H

Anmerkungen
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      A blurry, distorted view of a green field with horses grazing, captured through a train window.
    
    
      Eine verschwommene, verzerrte Ansicht eines grünen Feldes mit grasenden Pferden, aufgenommen durch ein Zugfenster.
    
    
      This photograph presents a pastoral scene, seemingly captured through a moving lens, resulting in a blurred and dreamlike quality. A wide expanse of green pasture dominates the frame, punctuated by a meandering fence line. In the distance, a few horses graze peacefully, adding a touch of serenity to the landscape. The right side of the photograph is characterized by a strong motion blur, suggesting speed and transition, possibly depicting objects passing by. The overall effect is one of transient beauty and the fleeting nature of observation, inviting the viewer to contemplate the beauty found in everyday moments.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine pastorale Szene, die scheinbar durch eine sich bewegende Linse aufgenommen wurde, was zu einer verschwommenen und traumartigen Qualität führt. Eine weite grüne Weidefläche dominiert den Rahmen, unterbrochen von einer sich schlängelnden Zaunlinie. In der Ferne grasen einige Pferde friedlich und verleihen der Landschaft einen Hauch von Gelassenheit. Die rechte Seite der Fotografie ist durch eine starke Bewegungsunschärfe gekennzeichnet, die Geschwindigkeit und Übergang suggeriert und möglicherweise vorbeiziehende Objekte darstellt. Der Gesamteffekt ist der einer vergänglichen Schönheit und der flüchtigen Natur der Beobachtung, die den Betrachter einlädt, über die Schönheit nachzudenken, die in alltäglichen Momenten zu finden ist.
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